
 

 

Newsletter 07/2019 

1 Vorwort  

Das Jahr ist noch recht jung und auch der letzte Newsletter ist noch nicht lange her. Da jedoch derzeit 

zahlreiche Entwicklungen rund um das Geoportal im Gange sind, möchten wir Ihnen einen kurzen 

Überblick geben. 

2 Neue rechtliche Vorgaben 

Wir hatten bereits rund um Open Data berichtet. Nun kommt das Thema in Brandenburg weiter voran. 

Seit dem 01.03.2019 gilt, dass die Bodenrichtwerte kostenfrei bezogen und genutzt werden können. 

Das heißt, der Webdienst zu den Bodenrichtwerten kann ohne weitere Kosten in das Geoportal 

eingebunden werden.  

Und das ist wohl erst der Anfang: Im Februar ist beim Landtag ein Gesetzentwurf zur Änderung des 

Brandenburgischen Vermessungsgesetzes eingegangen, nach dem die Geobasisdaten künftig 

entgeltfrei bereitgestellt werden sollen. Da auch der Landtag bereits einen entsprechenden Beschluss 

gefasst hatte, ist davon auszugehen, dass die Webdienste und die Geobasisdaten zukünftig im 

Geoportal und in anderen Anwendungen kostenfrei genutzt werden können. 

Auch das Projekt XPlanung gewinnt an Fahrt. Aufgrund der Vorgaben im neuen Brandenburgischen 

E-Government-Gesetz ist u.a. ein Beschluss des IT-Planungsrates zur verbindlichen Anwendung des 

Standards umzusetzen.  

Demnach müssen alle Software-Anwendungen in der Bauleitplanung bis zum Ende einer fünfjährigen 

Übergangsfrist in der Lage sein, XPlan-Daten zu verarbeiten und bereitzustellen. Städte, Ämter und 

Gemeinden sollten dazu im Februar bereits ein entsprechendes Informationsschreiben des 

Ministeriums für Infrastruktur und Landesplanung (MIL) erhalten haben.  

Es wird deutlich, dass nun auch der Gesetzgeber die Bedeutung der digitalen Datenverarbeitung 

erkannt hat. Die Nutzer des „Geoportal-Kommune“ sind bereits gut aufgestellt, um die neuen 

Anforderungen zu erfüllen und sich als moderner Dienstleister präsentieren zu können. 

3 Informationsveranstaltungen 

Weitere Informationen zu den neuen Vorgaben sowie Beispiele zur Umsetzung in Geoportalen 

erhalten Sie nicht nur beim nächsten TUIV-Nutzerkreis im Herbst, sondern bereits am 11.04.19 im 

Rahmen einer Veranstaltung des Städte- und Gemeindebundes in Blankenfelde-Mahlow.  

Für ergänzende Informationen zu den neuen rechtlichen Vorgaben und zu den anstehenden 

Informationsveranstaltungen stehen wir gerne zur Verfügung. 
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